
Parlamentssitzung 23. August 2010 Traktandum 06

0810 Postulat (SP) "Gemeinsam Energie sparen"
Abschreibung; Direktion Umwelt und Betriebe

Bericht des Gemeinderates

Das Postulat wurde am 25. August 2008 vom Parlament erheblich erklärt.

1. Kommunikation - wo stehen wir?

Die Gemeinde ist gemäss Energiestadt-Audit im Bereich "Externe Kommunikation" sehr gut
positioniert: Im Energiestadt-Re-Audit des Jahres 2007 waren 93 % der möglichen Massnah-
men umgesetzt. Dieser Bereich umfasst u.a. Information, Durchführung von Aktionen und Ver-
anstaltungen und Standortmarketing.

Grosse Anstrengungen werden gemacht, um auf der Homepage im Bereich Energie einen att-
raktiven und informativen Auftritt zu gewährleisten.

2. Info-Broschüre für die Könizer Haushalte

Der Gemeinderat wird aufgefordert, einen gut verständlichen Bericht zu den Themen "Energie-
sparen" und "erneuerbare Energien" zu verfassen. Diese Broschüre soll an alle Haushalte und
Unternehmen verteilt werden.

Im Bereich Energie ist Vieles im Umbruch, auf kantonaler Ebene sind dies die gesetzlichen
Grundlagen. Auch bei den Fördermassnahmen gibt es oft Änderungen, neue Programme kom-
men dazu, andere fallen weg: So richtet einerseits Energie Wasser Bern in der Gemeinde Köniz
seit anfangs dieses Jahres keine Beiträge an Sonnenkollektoren mehr aus. Die BKW FMB AG
hat andererseits anfangs Juni 2010 die Förderaktion solare Wassererwärmung "1000 Franken
für 1'000 Solaranlagen" lanciert. Trotzdem wurden die Arbeiten für die Erstellung einer Broschü-
re aufgenommen.

Wichtige Eckwerte der Broschüre sind:

a) Einmaliges Erscheinen und Aufmachung
Die Broschüre soll so konzipiert sein, dass die als Nachschlagswerk, z.B. bezüglich Anlaufstel-
len und Energietipps dienen kann. Die Broschüre soll übersichtlich, kurz und gut verständlich
konzipiert werden und nur einmal erscheinen. Aktuelle Informationen werden wie bis anhin im
INNERORTS und auf der Homepage publiziert.

b) Anlaufstellen
Da mittlerweile viele Stellen Informationen zu Energiefragen bereitstellen und auch diverse Stel-
len - Energieberatung Region Bern, BKW FMB AG, Energie Wasser Bern sowie als Anlaufstelle
auch die Fachstelle Energie der Gemeinde - Informationen und Beratungsdienstleistungen an-
bieten, ist es notwendig, die Bevölkerung diesbezüglich zu orientieren. Die Stadt Bern bei-
spielsweise hat ihrer Bevölkerung bereits einmal eine Broschüre, u.a. mit den entsprechenden
Anlaufstellen zugestellt. Dies dürfte dazu beitragen, dass die Bevölkerung besser im Bild ist,
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welche Information wo abzuholen ist. Die verschiedenen Anlaufstellen dürften so entlastet wer-
den.

c) Energietipps
Die Broschüre wird aufzeigen, weshalb das individuelle Verhalten wichtig ist um einen Beitrag
zum Energiesparen zu leisten und damit die negativen Einwirkungen auf das Klima zu mindern.
Energiesparpotenziale sollen aufgezeigt werden, sei dies im Haushalt, beim Arbeiten oder bei
der Mobilität. Thematisiert werden auch die erneuerbaren Energien.

3. Stand der Arbeiten

Die Arbeiten im Zusammenhang mit der Erstellung einer Broschüre wurden im 2. Quartal 2010
aufgenommen. Es ist geplant, diese Broschüre bis Ende Jahr 2010 fertig zu stellen. Sie wird
dazu beitragen, die Bevölkerung weiter bezüglich Umwelt- und Energiefragen zu sensibilisieren.

Über die vorliegenden Resultate wird anlässlich der Behandlung im Parlament mündlich infor-
miert.

Antrag

Der Gemeinderat beantragt dem Parlament, folgenden Beschluss zu fassen:

Das Postulat wird abgeschrieben.

Köniz, 23. Juni 2010

Der Gemeinderat

Beilagen

 Vorstosstext und Antwort des Gemeinderates vom 2. Juli 2008






